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Die Berufswahltheorie von Holland (1997) spielt sowohl im Rahmen der Berufsforschung als auch im 
Bereich der Berufsberatung nach wie vor eine zentrale Rolle. Die Theorie geht davon aus, dass die 
Berufswahl eine Frage der Persönlichkeit ist. Personen wie auch Berufe werden dabei mit denselben 
sechs Dimensionen beschrieben: Realistic, Investigative, Artistic, Social, Enterprising und Conventional 
(RIASEC). Jede Dimension umfasst bestimmte Eigenschaften, allen voran bestimmte berufliche 
Interessen, die eine Person mehr oder weniger auszeichnen bzw. die eine berufliche Umwelt als 
Anforderung an ihre ‚Inwohner’ stellt. Nach Holland sollten sich Personen Berufe suchen, die gut zu ihrer 
Persönlichkeit passen. Eine Person, die beispielsweise am besten mit der Dimension Investigative 
beschrieben werden kann, sollte einen Beruf ergreifen, der vor allem intellektuell-forschende Interessen 
voraussetzt und aus dementsprechenden Tätigkeiten besteht.  

Da sowohl Personen als auch Berufe mit denselben Dimensionen beschrieben werden, erscheint es 
zunächst einfach, Personen und berufliche Umwelten so zueinander zu bringen, dass eine maximale 
Kongruenz, d. h. ein maximaler Person-Umwelt-Fit besteht. Kongruenz als Idealzustand der Berufswahl 
ist insofern erstrebenswert, als das Konstrukt nach Holland und entsprechend metaanalytischer Befunde 
mit wichtigen Outcome-Variablen wie der erbrachten Leistung korreliert (Nye, Su, Rounds, & Drasgow, 
2012, 2017). 

Dabei sehen sich Berufsforscher und Berufsberater bei der Beschreibung von Personen vor dem 
Hintergrund erprobter Messinstrumente mit einer machbaren Aufgabe konfrontiert. Schwieriger ist es 
jedoch, Berufe mit den RIASEC Dimensionen zu beschreiben und valide berufsbezogene Holland-Codes 
zu generieren.  

Der vorliegende Beitrag stellt die verschiedenen Möglichkeiten zur Erstellung beruflicher RIASEC-Profile 
sowie bereits bestehende Quellen beruflicher Holland-Codes vor und diskutiert damit verbundene 
Probleme hinsichtlich Reliabilität und Validität. 


